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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.696,33 -0,06 % +14,41 % Rendite 10J D * -0,15 % +3 Bp Dax-Future * 15.669,00
MDax * 35.012,14 +0,00 % +13,69 % Rendite 10J USA * 1,57 % +4 Bp S&P 500-Future 4567,00
SDax * 17.166,70 +0,85 % +16,27 % Rendite 10J UK * 1,01 % +3 Bp Nasdaq 100-Future 15639,50
TecDax* 3.836,75 +0,61 % +19,42 % Rendite 10J CH * -0,09 % +6 Bp Bund-Future 168,45
EuroStoxx 50 * 4.233,87 +0,31 % +19,18 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % -1 Bp VDax * 16,89
Stoxx Europe 50 * 3.674,99 +0,35 % +18,23 % Umlaufrendite * -0,27 % -2 Bp Gold ($/oz) 1796,36
EuroStoxx * 471,79 +0,32 % +18,67 % RexP * 490,34 +0,04 % Brent-Öl ($/Barrel) 83,65
Dow Jones Ind. * 35.730,48 +0,68 % +16,74 % 3-M-Euribor * -0,56 % -0 Bp Euro/US$ 1,1666
S&P 500 * 4.596,42 +0,98 % +22,37 % 12-M-Euribor * -0,47 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8461
Nasdaq Composite * 15.448,12 +1,39 % +19,86 % Swap 2J * -0,27 % +5 Bp Euro/CHF 1,0641
Topix 2.001,18 +0,08 % +10,80 % Swap 5J * -0,01 % +5 Bp Euro/Yen 132,56
MSCI Far East (ex Japan) * 653,79 -0,32 % -1,26 % Swap 10J * 0,25 % +5 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,48
MSCI-World * 2.405,41 +0,72 % +19,68 % Swap 30J * 0,34 % +1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 31.10.2016 - 01.12.2021 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 31.10.2016 - 01.12.2021 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 29. Okt (Reuters) - Zum Wochenabschluss wird der Dax Berechnungen von Banken und 

Brokerhäusern zufolge niedriger starten. Am Donnerstag hatte er knapp im Minus bei 15.696,33 

Punkten geschlossen. Ihre Aufmerksamkeit richten Börsianer am Freitag unter anderem auf die 

anstehenden Firmenbilanzen. Neben dem Autobauer Daimler legen u.a. der Rückversicherer Swiss 

Re und die spanische Großbank BBVA Zahlen vor. In den USA öffnen unter anderem der Konsumgü-

ter-Hersteller Colgate-Palmolive sowie die Ölkonzerne Exxon und Chevron ihre Bücher. Am Donners-

tag nach US-Börsenschluss hatten Amazon und Apple ihre Geschäftszahlen präsentiert. Sowohl der 

Online-Händler als auch der iPhone-Anbieter blieben unter anderem wegen Lieferengpässen hinter 

den Erwartungen zurück. Sie warnten außerdem vor Beeinträchtigungen im wichtigen Weihnachts-

geschäft. Bei den Konjunkturdaten stehen unter anderem die Zahlen zum deutschen und europäi-

schen Bruttoinlandsprodukt im dritten Quartal auf dem Terminplan. Experten erwarten in beiden 

Fällen eine deutliche Verlangsamung des Wachstums im Vergleich zum Vorjahreszeitraum.  

Sprudelnde Firmengewinne haben die Kurse an der Wall Street am Donnerstag angetrieben. Die 

Nasdaq und der S&P 500 schlossen so hoch wie nie zuvor. Der Standardwerteindex Dow Jones 

schloss 0,7 Prozent höher bei 35.730 Punkten. Der breit gefasste S&P 500 legte ein Prozent zu auf 

4.596 Stellen, die technologielastige Nasdaq schloss mit einem Aufschlag von 1,4 Prozent bei 

15.448 Zählern. Allerdings wuchs knapp eine Woche vor den Beratungen der US-Notenbank die 

Nervosität unter Bond-Anlegern. Sie spekulierten auf eine vorzeitige Straffung der Geldpolitik und 

trennten sich vor allem von Anleihen mit kürzeren Laufzeiten. In dieses Bild passte der erneute 

Rückgang der Erstanträge auf US-Arbeitslosenhilfe. Dies schürte Spekulationen auf starke Beschäf-

tigungszahlen in der kommenden Woche.  

Zum Abschluss der Börsenwoche haben sich Investoren mit Engagements an den asiatischen Ak-

tienmärkten zurückgehalten. Die Börse im chinesischen Shanghai gewann am Freitag aber 0,7 Pro-

zent auf 3.542 Punkte, während die Kurse in Hongkong um 0,6 Prozent fielen. Der japanische Nikkei-

Index kam kaum vom Fleck und notierte bei 28.893 Zählern. Hier werfe die Parlamentswahl am 

Wochenende ihre Schatten voraus, sagte ein Fondsmanager. Investoren wollen eine Bestätigung, 

dass die regierende Liberaldemokratische Partei die Mehrheit gewinnen und eine stabile Regierung 

bilden könne. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU, FR, IT: BIP (Q3), Verbraucherpreise 

HVPI (Okt) 

DE, SP: BIP (Q3)  
USA: Arbeitskostenindex (Q3), Deflator 

des privaten Konsums, Persönliche 

Einnahmen, Private Konsumausgaben 
(Sep), Einkaufsmanagerindex Chicago, 

Konsumklima Uni Michigan (Okt) 
Unternehmensdaten heute 

Air France-KLM, BBVA, BNP Paribas, 

Caixabank, Chevron, Colgate-Palmolive, 

Daimler, Danske Bank, Exxon Mobil, 
Fuchs Petrolub, Natwest, OMV, PSI Soft-

ware, Swiss Re, Voltabox (Q3), Essilor-

Luxottica, Holcim (Umsatz Q3) 
Weitere wichtige Termine heute 

Fitch: Ratingergebnisse für Deutschland 

und Slowakei 
Moody‘s: Ratingergebnisse für Norwe-

gen und Polen 

S&P: Ratingergebnis für Tschechien 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


